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1) Ankunft in Mannheim
Täglich von Mainz Mittags

z » Abfahrt von Mannheim nach Mainz
'

Täglich Nachmittags 3' / » Uhr , nach Ankunft des ersten Eiscnbahnzugs von «schliengen .
Nähere Auskunft wirb bei diesseitiger Expedition erthcilt , woselbst , sowie bei allen Hauptstationcn ,

Sillctc auf die ganze Route ausgcgcben werden ; ebenso sind bei allen Agenturen der Düsseldorfer Gcsell -
Aast und auf den Schiffen selbst Billete für die großh . bad . Eisenbahn zu erhalten .^

Karlsruhe , de» l . Mai 1848 .

Großh . bad . Post - und Eisenbahnamt .
v . Kleudgen .

vüt . Nowack .

Be « age z« Rr . 171 der Karlsruher Zeitung .
- » «-^ S nSi O » >«-

Sonntag , 23 . Juni 1848 .

^ 6 .475 . Ml . Karlsruhe .

L . 193 . M . Mainz .

Spezial - Agentur der postschiffe
zwischen

London und New - Bovk .
Konzessionirt durch die betreffenden Regierungen .

Diese Linie besteht aus den folgenden 16 schnellsegelnden , gekupferten , amerikanischen
Postschiffen von 800 bis 1200 Tonnen Gehalt , nämlich : '

Vorktovva, I ^onllon , üevontibir « , Inrlepentlenee , Amerlenn prinee
Albert , Westminster , 8ir Nobert keel , iNsr ^nret Lvsas , I^urtllumbür -
laali , Olnllintor , 8witrerlsn6 , -HIellintor, Vietori » , Wellington und Herr
llrilr - Huclson ,

welche regelmäßig am 6 . , 13 . , 21 . und 28 . eines jeden Monats im Jahr von London
New - Uork absegeln.
Mainz , 1 . Februar 1848 . G . H . PanlskN ,

Spezial - Agent .
Zu jeder nähern Auskunft , sowie zum Abschließen von Verträgen sind bereit

Mannheim .
C . Nestler L? Comp ,

Hauptagenten für Naben .
6 .417 . (312 . Nr . 628 . Me .

ckcSheim ( Bez .Amt Ncckar -
gemünd ) .

Gasthaus -Versteige¬
rung .

Die durch bezirksamtliche
Verfügung vom 8 . Februar 1848 , Nr . 3508 , ange -
vrdnete Zwangsversteigerung gegen Geometer Franz

Kochs Eheleute von hier wird auf
Dienstag , den 18 . Julist . I .,

Nachmittags I Uhr ,
auf dem Rathhanse dahier durch Zugriff auf nachbe -
schnebenc Liegenschaften vollzogen , und der endgültige
Zuschlag erthcilt werden , wenn der SchäßungSpreis
oder darüber geboten wird .

Ein zweistöckiges Gasthaus „ zum schwarzen Adler "
au der Straße nach Sinsheim , eins . Leonh . Heiß ,
auks. Peter Müller Wittwe , vorn genannte Straße ,
timen Georg Melkers Wittwe , mit dem gerichtlichen
Anschlag von 1600 fl . gewcrthct .

Meckesheim , den 15 . Juni 1848 .
Bürgermeisteramt .

Glock .
vät . Schreibeis ,

Rathschreiber .
6 .416 . (312 . Nr . 623 . Meckes -

h e im ( Bezirksamt Neckargemünd ) .

Gasthaus - und Güter¬
versteigerung .

In Folge mehrerer richterlichen Bei fügungen gegen
den hiesigen Bürger und Löwcnwirth Johann Dietrich
Ihle werden auf

Montag , den 17 . Juli d . I . ,
Vormittags 8 Uhr

anfangend , auf dem Rathdause dahier dessen Liegen¬
schaften , bestehend in einem zweistöckigen Gastdaus ,
beschilvet „ zum goldenen Löwen " , nebst Scheuer ,
« llcr, geräumigen Stallungen , sehr geräumiger Hof -
raüdc und Hausgarten , in der Mitte des Dorfes an
der Straße nach Münchzell und Eschelbrunn sich be¬
notend , und mit dem Anschlag von 2500 fl . gewürdet
7° und i„ ig Morgen l Viertel 35 Ruthen 50 Fuß
Skldgütern ( Acckcr, Wiesen , Weinberge , Gärten und
Baumberge , in 72 Nummern und in der Größe von
2 Viertel bis herab zu 7 Ruthen ) , im summarischen
«oschlag zu 4134 fl . , im Zwangswege öffentlich ver¬
neigen, wobei der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn
der Schätzungspreis oder darüber geboten wirb .

Meckesheim , den 14 . Juni l848 .
Bürgermeisteramt .

Glock .
vüt . Schreibers ,

Rathschreiber .
6 .426 . Rastatt .

Liegenschafts-Versteige¬
rung.

Aus der Berlaffenschastsmaffe des diesigen Bürgersoo» Kaufmanns Joseph Desagar werden am
Dienstag , den ll . Juli d . I . ,

I» ,r> „ Nachmittags 3 Uhr ,
? Gasthaus zum Badischen Hof dahier der Erbthci -
o»>S wegen öffentlich für ein Eigenthum versteigert :

1) a . Ein zweistöckiges steinernesWohnhausNr . 54
in der Hcrrenstraße , enthaltend :

im untern Theile :
4 Zimmer , eine Magdkammer , und eine sehr
geräumige Küche , worunter sich ein großer ,
gewölbter Keller befindet , über rem Eingänge
zwei Zimmer und ein Magazin ;

im obcrn Theile , wozu eine breite , steinerne Treppe
führt :

7 Zimmer , eine Magdkammer und eine ge
räumige Küche , oberhalb diesen ein großer
und ein kleiner doppelter Speicher ;

6 . ein einstöckiger Anbau im Hof gegen Haupt
mann Speck Wittwe , enthält : 3 Logis , zwei
jedes mit einem Zimmer und einer Küche ,
sodann eines mit zwei Zimmern und einer
Küche ;

o . ein Anbau gegen Bierbrauer Printz , ent¬
hält : zwei Holzremisen und einen Schopf
mit Stallung ;

ü . ein großer Hofraum mit Einfahrt , und hinter
diesem ein Gemüsgärtchen mit Obstbäumcn .

Dasselbe gränzt einerseits an das Eigenthum rer
Hauptmann Speck Wittwe und anderseits an jenes ^
res Bierbrauers Printz , vorncn an die Herrcnstraße ,
und hinten an das der Kaufmann Louis Höllmann
Wittwe ; und

2) eine zwcigäbliche Scheuer mit Stallung für 8
Stück Rindvieh nebst Gärtchen in der Luvwigs -
vorstadt Nr . 68 , und gränzt einerseits an Land¬
wirts Kaspar Hemmerle , anderseits an Pfläfte -
rer Spitz Wittwe,vornen an dicMurgthalstraße ,
und hinten an den Oosbach

Rastatt , den 15 . Juni 1848 .
Bürgermeisteramt .

Müller .
vstt . Burgard ,

Rathschreiber .
6 .449 . (3) 2 . Mößkirch .

Liegenschaftsversteige -
rung .

In Folge Verfügung Großh . Bezirksamts Mößkirch
vom 20 . September 1847 , Nr . 10,769 , I . S . Jo¬
hann und Martin Brücker ln Berlingcn gegen Adler -
wirth Johann Knittel in Leibertingcn , Forderung
von 373 st . betreffend , werden Letztcrm sämmtliche
Liegenschaften

Dienstag , den 11 . Juli l . I .
Morgens 9 Uhr ,

im Adlerwirthshause zu Leibertingcn öffentlich ver -
steigert -wcrden , und zwar :

Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Braue -
reietnrichtnng unter einem Dach . . . 5500 fl .

2 .
Eine Okährige Fruchtscheuer ebendaselbst 1500 fl.

3 .
1 Morgen 1 Vrlg . 63 Ruthen Gras¬

baumgarten beim HauS . 1300 fl.
4

65 Morgen 1 Vrlg . 6 Ruthen Ackerfeld
aus Milleichen . 3500 fl.

5 .
1 Morgen 1 Vrlg . 28 Ruthen Acker beim

Bildstock . 400 fl

6.
4 Morgen 3 Vrlg . 81 Ruthen Acker auf

den Langcnwiesen . 550 fl .
7.

7 Morgen 1 Vrlg . 86 Ruthen Acker in
Leuden . 700 fl .

8 .
6 Morgen 3 Vrlg . 26 Ruthen Acker beim

F ^ ren . 350 fl.
9.

2 Morgen 2Vrlg . 91Rnthen,der krumme
A^ r . 400 fl .

10.
3 Morgen 3 Vrlg . 73 Ruthen Acker an

^ r Straße . ZOO fl.
11 .

2 Morgen 3 Vrlg . 19 Ruthen , das Kurz -
Sland . ggo fl .

12 .
2 Morgen Acker auf der Halden . . . 200 fl

13 .
Ein Garten auf dem Eißen ohne Maas 150 fl .

- , - , , Summa 15,800 fl .
Der Zuschlag erfolgt , wenn der Anschlag oder dar¬

über erlöst wird .
Fremde Steigerer haben legale Vermögens - und

Leumundszeugnisse vorzuweisen .
Dw weitern Bedingungen werden am Steige -

rungstagc bekannt gemacht werden .
Mößkirch , den 14 . Juni 1848 .

Großh . bad . fürstl . fürstend . Amtsrevisorat .
Provence .

6 .480 . ( 312 . Karlsruhe . ( Holzversterge -
rung .g Aus dem groß ». Hardtwalde , Forstbezirks
6ggenstem , werben öffentlicher Versteigerung ausgc -

Dienstag , den 27 . d . M . ,
130 Stuck tannene Nutzholzstangen ,

19 >/z Klafter eichenes u . forlcnes Scheitcrholz ,

koLtück eichen- Wellen .
"

Die Zusammenkunft ist Morgens 8 Uhr auf der
Stutensce 'r Allee an der Rintheimer Querallce

Karlsruhe , den 22 . Juni 1848 .
Großh . bad . Hofforstamt .

v . Schönau .
Dffenburg . ( Materialien .

Gerathschaften - Versteigerung .) Nächsten
Dienstag , den 27 . d . M . werden auf dem Bahnhofe
daprer nachbenanntc , beim Essenbahnbau erübrigte

und Gcräthschaften gegen baare Zahlung
vor der Abgabe versteigert , und zwar

Vormittags 9 Uhr anfangend :
'Eugnie Mw eiserne Lichtstöckc, zwei eiserne
Kegel , blecherne Gieß - und Oelkannen , eiserne
Scheiden mit Spalthammes , Klammern , Hand -
beile^ Beißzangen , Baumsägen , eine Hobelbank ,'ein « chneibstiihl , einige Hobel , Tische , Hand -
alcrnen , .eine Kastendetilade , und sonst aller¬

lei Gerathschaften ;
sodann Nachmittags 2 Uhr :

beiläufig 7 Zentner Gußeisen ;
» 2 „ Schmelzetsen ;
" 6 „ Schmiedetscn ;

,
6 „ eiserne Schrauben von ver¬

schiedenen Dimensionen ,
und 37 Pfund zerbrochene Feilen .

Offcnburg , den 2l . Juni 1848 .
Großh . bad . Wasser - und Straßenbau - Inspektion .

Föhrenbach .
6 .431 . (313 . Nr . 638 . Ettlingen . ( Moni -

turreguisiten - Lieferung betreffend .) In das
diesseitige Monturmagazin werden für das Jahr 1849
folgende Monturrequifitcn angeschafft :

508 Ellen Steifleinwand , 2ä Zoll breit ;
12,283 „ Futterlcinwand , 25 Zoll brett ;

888 „ 8 " ' breite goldene Borden ohne Strei¬
fen für Militär ;

475 „ 8 ' - ' breite goldene Borden mit Strei¬
fen für Militär ;

143 „ 4 " ' breitegolveneHautboistcnk >orden ;
23 „ 12 " / „ „ Rcgimentstambour -

borden ;
484 „ 6 " breite Tambourborden ;
139 „ 8 " / „ gelbwollene Gradzeichen

borden ;
15 „ 12' " breite golden » Staabstrompe -

ter - Bordcn ;
36 „ 6" ' breite goldene Staabstrompctev

Borden ;
255 „ l2 " / breite wollene Trompeter -

borden ;
625 „ 6" /breite wollcneTrompeteibordcn ;

7 „ 5" / breite silberne Borden für Zucht
Meister ;

202 Garnituren goldene Litzen für Infanterie ;
.
30 „ „ „ „ Gendarmen ;

uOO ,, „ „ „ Granzauf
scher ;

047 „ wollene Litzen für Infanterie ;
.
o4 " goldene „ „ Reiterei ;

187 Paar Achselklappen für Hautboistcn ;
00 „ „ „ Gendarmen ;

240 Ellen weißer Bop ;
4448 Dutzend messingene Orvcnnanz

'
nöpfe Nr . 1 ;

0249 „ „ „ Nr . II ;
3a9 „ „ kleine Aermelknöpfe ;

(
0 „ „ Reithosendoppelknöpfe ;

4112 „ schwarze Bcinknöpfe ;
50 „ weiße Metallknöpfe ;

3841 Paar schwarze Hasten nach 3 verschiedenen
Mustern ;

28 Pfund Pfcrdhaar ;
2100 „ Werg ;

332 Stück schwarze Kalbfelle , durchschnittlich
2 >/r Pfund schwer , zu Reithoscnlevcr ;

313 Paar lederne Handschuhe ;
4700 Ellen Kannefas .

Diese Gegenstände werden im Soumisfionswege
vergeben . Zu Einreichung der Soumisstonen ist

Dienstag , der 25 . Juli d . I ,
festgesetzt. Muster und Bedingungen liegen auf dies¬
seitigem Geschäftszimmer zur Einsicht und Kenntnis¬
nahme bereit .

berAuME :
^ '" '' ^ und versiegelt mit

Soiiinisfion auf Monturrequifiten -Lieftruna
portofrei anher nnzureichen . Die Sonmission/eröss -
nung geschieht Nachmittags 2 Uhr in Gegenwa t der
anwesenden Soirmittentcn . 3 » den SoumlNinn -n

Widder Licfcrungspreis mit Worten deutlich ausge -

von d^? R
'
^ ^ Eätig -mg darin enthalten sep„ . Lß

Bedingungen und Mustern Kenntniß und
Einsicht genomnien worden . Jeder Soumittent
hat seiner Soumiftion ein gcmcinderäthlichcs von
dem betreffenden Amt beglaübigtes Lennn nds - u

°
d

Vermogenszengniß oder die hohe Kricasmt .
nisterialverfügung , die ihn davon bAr
beizulegen Soumsssionen , welche nach der zur Sr -
offnung bcAmmten «stunde cinkommen , oder welche
« ne Abweichung von den Lieferungsbedingungen ent¬
halten, , bleiben unberuckstchtigt

" 0 ^

Die Lieferung vorerwähnter Gegenstände muß m
folgenden Zeiträumen vollzogen seyn

^

Futterlcinwand bis 1 . Juni 1849 .
'

Alle übrigen Gegenstände bis i . Februar 1849
Ettlingen , den 20 . Juni 1848 .

Großh . bad . Montirungskommissariat .
Schulz , Oberstlieutenant .

6 .464 . ( 3) 2 . Mannheim . ( Diebstahl unk
ndung .) Heute Nachmittag wurden aus cim .n

hlestgen Pnoathause die unten beschriebenen secbs
Moffel und sechs silbernen Kaffeelöffel c,tt -

wendet Wir bringen dies behufs der Fahnduna auf
den noch unbekannten TMer und auf die aestohscneu
Gegenstände zur öffentlichen Kenntniß .

»^ ohlenen

^ . Beschreibung .
Zwei der gestohlenen Eßlöffel waren noch ne»

schwer in Silber und mit 1 '
. Oe . gezeichnet dft üb »

'

gen v -er waren schon mehr gebraucht ; ein
" '

d rlelbe »
trug das Zeichen 8 . O , ei» andemVas Zeichen x

werden .
^ " ^ - rn können nicht näher beschriewen

Kaffeelöffel waren mit den Buchstaben 51 1'
gezeichnet, .das Zeichen mit kleinen Verssernnaen um¬
geben , in Mitte des Buchstaben 51 war ein Säl¬
chen cingcgraben .

" ^ ack-

Schließlich bemerken wir noch , daß rualeiw
h-er beschriebenen Löffeln ein Servi ttenb ! ,° aus
dunkelblauen , weißen und goldene » Perlen

den ist
" Schloß versehen

'
,
'

LLL
'
L

'

Mannheim , den 20 . Juni 1848
Großh . bad . Stadtamt .

B a b o .
0474 . (312 . Nr . 670l . Wolfach . ( Dlcbstabt

und Fahndung ) Am 24 o M «>7^. -üahl

wurde dem Philipp Hei - maiin von
' -rn^ ? "" " ^ ,

EN GchäL
'
,
^

.!.
'
^ g^ ^

M ?ssin/und7insch !iAich
"

n^

Ubr be?
^

>
Werth von 16 ff

"
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c

preußischer V
°

Tdaler .
b ^ ^ «ndern ein

Wir bitten um Fahndung .
Äolfach , den 5 . Juni 1848 .

Groß » , bav . Bezirksamt .
Rieder .

IM . Nr . >« .M .
^ ^ v „ flo,Mcn N,chi wurde r rsmu l

S ' f»»g - »» - r,er » > ,„

UM - -« »«SÄLLSVrsx

SMKiLS .
» ' «" -

wkE
'' ersuchen mm die Polizeibehörde » , ans die

? bEr , die nicht naher beschrieben werden können
so wie auf die obenbcnanntcn 4 Individuen zu satm -
den und sie -m Betretungsfalle anher abzuttefern

^

Lörrach , den 19. Mai 1848 .
«°M >esern .

Großh . bad Bezirksamt .
Erter .

rät . Lang
6 . 468 . (3) 2 . Nr . 491 . Freiburg . ( Anffor -

derung unv Fahndung .) Der ehemalige Lientc -
nant Franz Sigel von Bruchsal soll wegen Sowl
v '

^
-bs dah,er in Untersuchung genommen werden

fmdero sich
^ öffentlich aufge -

binnen 4 Wochen
um so gewisser zur Einvernahme zu stellen , als sonst
nach Lage der Akten verfügt werden würde

Die sä
'
mmtlichen rcsp . Behörden werden ersucht

auf den Fluchtigen , ve„ en Personsbeschrüb unten
folgt , 1» fahnden , und ihn , m Betretungsfalle wohl¬
verwahrt anher abzuliefcrn .

3 wvpt -

« ignalement
Alter , 24 Jahre .
Größe , ungefähr 5 / 6 " .
Haare , hellbraun , fast blond
Augen , grau .
Bart , sehr wenig .
Besondere Kennzeichen , macht sehr großeSchritte

und sinkt dabei ln die Kuiee
Frxiburg , den 20 . Juni 1848 .

Großh . bad . Untersuchungsgericht .
K i p p m a n n .

" dt . Baumbach ,
Akt. zur .

6 .458 . (3) 2 . Nr . 13,340 . Konstanz ( Auffor¬
derung .) G . Struve und K . Heinzen stehen
dahier wegen Hochverraths , verübt durch die Presse , in
Untersuchung ; sie sind nämlich angeschuldigt , die Ber -

Lder
Druckschnft : „An die Mnmr d?s Mnden

Menschenverstandes ir, Deutschland, " zu fe- n



Da uns deren gegenwärtiger Aufenthaltsort unbe¬

kannt ist, so werden sie hiermit aufgefordert , sich
Samstag , ven 8 . Juli d . Z .,

Morgens 8 Uhr ,
dahier zu stellen und zu verantworten , widrigenfalls
weiter verfügt werden soll , was Rechtens jst.

Konstanz , den 16 . Juni 1848 .
Großh . bad . Bezirksamt .

D t e t s ch e.
6 .430 . (3) 3 . Nr . 30 . Frerdurg . ( Erkenntniß .)

I . U . S .
die Beschlagnahme der Flugschrift :

„ Aufruf an das deutsche Volk aller
Gauen , Nancp den 15 . März 1848 ,
George Möller , Offizier der Ehren¬
legion " betr .,

jetzt
gegen den zur Zeit abwesenden vor¬

maligen badischen Hauptmann Georg
Möller ,

wegen Versuchs des Hochverrats .

Nach Anficht der rubrizirten Druckschrift , und in

Erwägung , daß dieselbe zur Ergreifung der Waffen

zur gewaltsamen Entfernung der deutschen Fürsten
und zift Gründung einer deutschen Republik auffor¬

dert , somit eine VorbcrcitungShandlung zu einer ,

gegen das Inland gerichteten hochverräterischen Unter¬

nehmung enthält ;
in Erwägung , daß in dieser Flugschrift der vor¬

malige badische Hauptmann Georg Möller als Ver¬

fasser bezeichnet , und mit der Ausgabe derselben bereits

begonnen ist ;
nach Ansicht der sitz. 29 , 30 , 34 Nr . 2 , 36 , 43 , so¬

dann H. 25 Nr . l , tz. 39Abs . 3, tz. 49 desPrcßgcsetzes ,
und Art . 17 dcr Vollzugsvcrordnung vom 13 . Februar
1832 ; sodann tz. 594 des St .G .B . und tz. 65 des

Strafcdikts ;
aus diesen Gründen wird auf Antrag des Staats¬

anwalts bei rem Hofgericht des OberrheinkrciscS
verfügt :

1) Es wird das angcklagte Flugblatt mit der Auf¬
schrift : „ Aufruf an das deutsche Volk aller
Gauen , Nancp den 15 . März 1848 , George
Möller , Offizier der Ehrenlegion, " hiermit
mit gerichtlichem Beschlag belegt .

2 ) Es sep Grund zur gerichtlichen Verfolgung des

hier angcklagten Verbrechens vorhanden .
V . R . W .

Dies wird dem zur Zeit abwesenden vormaligen
Hanptmann Georg Möller hiermit auf öffentlichem

Wege verkündet , und derselbe zugleich aufgefordert , sich
binnen 3 Wochen

zu seiner Vernehmung dahier cinzufinden , widrigen¬
falls das weitere Rechtliche gegen ihn verfügt werden
wird .

Freiburg , den 19 . Juni 1848 .
Großh . bad . allg . Untersuchungsgcricht .

F i n g a d o .
vät . Ekert .

6 .456 . (3) 2 . Nr . 10,700 . Jestcttcn . ( Ocf -

scniliche Vorladung .) Felir Schüz aus Bachs ,
Kantons Zürich , hat unterm Heutigen folgende Klage

gegen Johann Baumgartner von Bergöschingen
erhoben :

Am 5 . d . M . kaufte ich von dem Beklagten eine

roth gefleckte Kuh um 62 fl . 6 kr- , welche ich am
8 . d . M . richtig an den Beklagten bezahlt habe . Als

ich jedoch am 12 . d . M . die Kuh abholen wollte , wurde
mir deren Ausfolgung verweigert . Die Kuh ist eine

Melkkuh , gibt täglich 20 Schoppen Milch ; wenn ich
die Füitcrungskostcn mit dem Nutzen , den ich durch
Arbeit mit der Kuh und aus 5 Schoppen Milch ziehen
würde , wettschlage , so bleibt mir noch ein täglicher

Schaden von 30 kr. wegen Entbehrung von 15 Schop¬

pen Milch .
Begehren : De « Beklagte sep schuldig , mrr die be¬

zeichnet «: Kuh auszufolgcn , bis Dies aber geschehen ,
mir vom 12 . d M . an täglich 30 kr. als Schadenersatz
zu bezahlen und die Kosten zu tragen .

Beschluß .
1) Zur mündlichen Verhandlung wird Tagfahrt

anberaumt auf
Samstag , den 1. Juli d . I . ,

Morgens 8 Uhr ,
und hiezu der Beklagte mit dem Bedrohen vor -

geladcn , daß bei seinem Nichterscheinen der that -

sächliche Inhalt der Klage als zugestandcn wird

angenommen und jede Einrede dagegen als ver¬
säumt wird erklärt werden .

2 ) Diese Vorladung öffentlich zu erlassen , weil der

Beklagte sich auf flüchtigem Fuße befindet ,
tz. 275 d . P O .

Jestctten , den 17 . Juni 1848 .
Großh . bad . Bezirksamt .

K l e h e .
6 .450 . (3) 2 . Nr . 9079 . Donaueschingen .

( Oessentltche Vorladung .)
In Sachen

der Wittwe Ortlieb zu Frciburg
gegen

Adlcrwirth Andreas Dangeleisen
zu Donaueschingen ,

Forderung betreffend .
Klägerin hat gegen den Beklagten eine Klage dahin

erhoben , der Beklagte schulde ihr für verschiedene
Qualitäten und Quantitäten Weine , welche sie ihm
auf dessen Bestellung in den Jahren 1844 bis mit
1847 geliefert habe , eine Restsnmme von 530 fl. 15 kr.,
und bittet , da derselbe flüchtig ist, öffentliche Ladung
zu verfügen und zu erkennen :

der Beklagte sep schuldig , den cingcklagten Rest¬
betrag zu 530 fl . 15 kr. verzinslich zu 6",o vom
28 . März d . I . binnen 14 Tagen bei Ercku -
tionsvcrmciden an die Klägerin zu bezahlen und
die Kosten zu tragen .

Beschluß .
Wird Tagfahrt zur mündlichen Verhandlung auf

Dienstag , den 29 . August d . I -,
. Vormittag 8 Uhr ,

anher angcordnet , und wird der Beklagte hiezu vorge¬
laden , um sich in der Tagfahrt oder aber binnen acht
Wochen schriftlich vernehmen zu lassen , widrigens das

Thatsächltche für zugestanden , und jede Schußrede für
versäumt erklärt würde .

Da der Beklagte sich aus flüchtigem Fuße befindet ,
so wird er hicmit öffentlich vorgeladen .

Donaueschingen , den 31 . Mai 1848 .
Großh . bad . fürstl . fürstend . Bezirksamt .

Speer .
6 .453 . ( 3) 2 . Nr . 2509 . Buchen . ( Erbvor¬

ladung .) Dem Johann Joseph Haas von Lim -

bach , welcher sich im Jahre 1846 nach Amerika be¬

gebe » haben soll , ist auf Ableben seines Bruders
Valentin Haas eine Erbschaft von circa 100 ff. an -

rrfallen . Da dessen Aufenthaltsort diesseits unbc «

kannt ist, so wird derselbe aufgefordert , zur Empfang -

nahms der - «treffenden Erbschaft
binnen drei Monaten

entweder in Person oder durch Bevollmächtigte zu

erscheinen Im Nichterscheinungsfalle wird diese Erb¬

schaft lediglich Denjenigen zugetheilt werden , welchen

sie zukäme , wenn der Vvrgeladcne zur Zeit des Erd «

anfallS gar nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Buchen , den 21 . Juni 1848 .
Großh . bad . Amtsrcvisorat .

Seitz .
6 .435 . (3) 2 . Nr . 3653 . Mosbach . ( Erbvor¬

ladung .) Johannes Ringer , bürgerlich in Haß¬

mersheim , verstarb im März d . I . in Dürrheim als

Salinenwärter ohne Abkömmlinge . Seine Bcrlaffen -

schaft , in 1000 fl . bestehend , geht daher auf seine
Seitcnverwandjen väterlicher und mütterlicher SeitS

über , und da Ersterc dahier unbekannt find , so werden

dieselben hiermit öffentlich anfgcfordcrt ,
innerhalb drei Monaten

ihre Erdansprüche um so gewisser dahier zu begrün¬
den , als andernfalls die Erbschaft lediglich Denje¬
nigen werde zugetheilt werden , denen sie zukäme ,
wenn sie zur Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr am
Leben gewesen wären .

Mosbach , den 17 . Juni 1848 .
Großh . bad . fürstl . lein . Amtsrcvisorat .

Moser .
6 .338 . (3) 3 . Nr . 1420 . Kork . ( Erl - Vor¬

ladung .) Maria Volk wanderte mit ihrem Ehc -

manne Michael Adam von Sand im Jahre 1834

nach Nordamerika aus . Dieselbe ist bei der Erbthei -

lung ihres verstorbenen Vaters Jaköb Volk von

Legclshurst als Erbe bcthciligt ; da ihr Aufenthalt
aber unbekannt ist, so wird sic zur väterlichen Ver -

laffenschafisthcilung innerhalb Termins von
vier Monaten

mit dem Bedeuten vorgeladen , daß im Nichterschci -

nungsfalle die Erbschaft lediglich Denjenigen werde

zugetheilt werden , welchen sie zukäme , wenn die Vor -

gcladenc zur Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr am
Leben gewesen wäre .

Kork, den 9 . Juni 1848 .
Großh . bad . Amtsrcvisorat .

Bodcmüller .
6 .392 . (3) 3 . Nr . 3297 . Lörrach . ( Erbvor -

ladung .) Der von Weiten »» im Amt Schvpfheim
gebürtige und während 40 Jahren in Steinen , diessei¬
tigen Bezirks , wohnhaft gewesene ledige Simon

Pflüger ist den 15 . Oktober v . I . in einem Alter
von 87 Jahren verstorben , und hat in seinem eigen¬
händigen Testament vom 17 . September 1844 unter
Andern auch einer Anna Magdalena Fridlin von

Klosterhof einen Thcil seines Nachlasses verschrieben ,
welcher in Folge der vorgenvmmcncn Vermögens -

theilung 1383 fl. 46 kr. beträgt . Während der Ver -

laffenschastsabhandlung haben sich nun Mehrere zu
diesem Erbthcil gemeldet , konnten sich jedoch über ihre
Identität nicht genügend auSweisen .

Es werden daher alle Jene , welche rechtliche An¬

sprüche auf dieses Erbtheil machen zu können glauben ,
aufgefordert , sich

binnen drei Monaten » cksto

dahier unter Vorlage ihrer legalen Ausweise um so
gewisser zu melden , als sonst obiges Erbtheil den
bereits bekannten gesetzlichen Erben würde zugetheilt
werden .

Lörrach , den 16 . Juni 1848 .
Großh . bad . Amtsrcvisorat .

K o h l u n d.
vät . Sturm .

6 .457 . (3) 2 . Nr . 2514 . Buchen . ( Erbvor¬

ladung .) Dem Philipp Berberich von Mudau ,
welcher schon längere Zeit , unbekannt wo , abwesend
ist, fiel auf Ableben seines Vaters Joseph Berberich
eine Erschaft von circa 200 fl an .

De >selbe wird daher aufgefordert , zur Empfang¬
nahme der betreffenden Erbschaft

binnen drei Monaten
entweder in Person oder durch Bevollmächtigte zu
erscheinen . Im NichtcrschcinungSfaUe wird diese Erb¬
schaft lediglich Denjenigen zugetheilt werden , welchen
sie zukäme , wenn der Vvrgeladcne zur Zeit des Erd¬
anfalls gar nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Buchen , den 21 . Juni 1848 .
Großh . bao . Amtsrcvisorat .

S e i tz.
6 . 476 . (2) 2 . Stuttgart . ( Schuldenliqui¬

dation .) Gegen die würtembcrgischc Aktiengesell¬
schaft für Zuckerfadrikation ist durch rechtskräftigen
Beschluß des Stadtgerichts vom 20 . v . M . die Gant
erkannt worden . Das Aktivvermögen ist angeschlagen
zu 1,114,699 fl . 55 kr. , die Passive » betragen
1,801,837 fl . 24 kr., worunter an Forderungen ( Klasse
und Pfandschulven 14,525 fl. 21 kr. , an Forderungen
lV . Klaffe 615,303 fl . 37 kr . begriffen sind .

Zu Vornahme der weitern gesetzlichen Verhand¬
lungen in dieser Gantsache ist Tagfahrt auf Montag ,
den 10 . Juli d . I . und die folgenden Tage , und zwar
zur Liquidation rer Passive » auf

Montag , den 10 , Dienstag , den 11 ., und
Mittwoch,den 12 . Juli , je Vormittags 8 Uhr ,

zur Verhandlung über die Aktivmasse , namentlich
über den Fortbetrieb oder Verkauf der beiden Gesell -

schaftsfadrikcn , auf
Donnerstag , de» 13 ., und Freitag , den 14 . Juli ,
je Vormittags 8 Uhr ,

anberaumt . Es werde » nun sämmtliche Gläubiger
und etwaige Absondcrungsberechligte dieser Gesell¬
schaft oder rer Etablissements zu Alishausen , Ober -
amis Saulgau , und Zöttlingen , Obcramts Neckars¬
ulm , auf die Kanzlei der Unterzeichnete » Stelle hicmit
vorgeladen , um entweder persönlich oder durch ge¬
hörig instruirte Bevollmächtigte , oder wenn voraus¬

sichtlich kein Anstand obwaltet , vor oder an den Tagen
der Liquidation durch schriftlichen Rezeß ihre Forde¬
rungen und Vorzugsrechte anzumclden , und in deivcr -
lct Hinsicht die Beweismittel hiefür , namentlich be¬
glaubigte Buchauszüge und die Original - Wechsel -
Urkunden vorzulegen . Die nicht liquidireiidcn Gläu¬
biger werden , so weit ihre Ansprüche nicht aus den
Gerichtsaktcn ersichtlich sind , am Schluffe der Liqui -
dationstagfahrt ( Mittwoch , den 12 . Juli ) durch Be¬

scheid von der Masse ausgeschlossen ; von den übrigen
nicht erscheinenden Gläubigern aber wird angenommen
werden , daß sie hinsichtlich eines etwaigen Vergleichs
der Genehmigung der Beschlüsse über die Aktivmasse ,
der Wahl eines Gläubigerauoschusses und der Bestä¬
tigung der niedcrgcsctztcn Maffcverwaltung , so wie
des Kontradiktors der Mehrheit ihrer Klaffe beftreten .

Stuttgart , den 6 . Juni 1848 .
König !, würtcmb . Stadtgericht .

S ch i ck a r d t .
6 .412 .M . Nr . 14,977 . Durlach . ( Schulden -

liquidation .) Uebcr das Vermögen des Jakob

Mußgnug vo » Köingsßach wurde Gant erkannt ,
und zum RichügstellungS - und VorzvgSVerfahren
Tagfahrt auf

Freitag , den 21 . Juli 1848 ,
Vormittags 8 Uhr ,

angeordnet .
Alle Diejenigen , welche aus was immer für einem

Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen ,
werden hiermit aufgefordert , solche in der angesetzten

Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der

Masse , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,

schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die

etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeich¬
nen , die der Anmeldende geltend machen will , unter

gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In der nämlichen Tagfahrt soll der Maffepfleger
und Gläubigerausschuß ernannt und ein Borg - oder

Nachlaßvergleich versucht , und in Bezug ans Borg -

verglcich und Ernennung des Maffepflcgers und

Glaubigerausschusses die Nichterscheinenden als der

Mehrheit der Erschienenen bcitretend angesehen werden .

Durlach , den 10 . Juni 1848 .
Großh . bad . Oberamt .

G a l u r a .
6410 . (3) 3 . Nr . 15,299 . Durlach . ( Schul -

denliquidation .) Ucber die Verlafscnschaft des

verstorbenen Maurers PH . Jakob Krauß vonKönigs -

bach wurde Gant erkannt , und zum Richtigsteüungs -

und Vorzugsverfahren Tagfahrt auf
Montag , den 24 . Juli 1848 ,

Vormittags 8 Uhr ,
angcordnet .

Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen ,
werden hiermit aufgefordert , solche in der angesetztcn
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der

Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,

schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die

etwaigen Vorzugs - oder Untcrpfandsrcchte zu bezeich¬
nen , die der Anmcldende geltend machen will , mit

gleichzeitiger Vorlegung der Bcweisurkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .
In der nämlichen Tagsahrt soll der Maffepfleger und

Gläubigcrausschuß ernannt , und ein Borg - oder Nach -

laßverglcich versucht , und in Bezug auf Borgvcrgleich
und Ernennung des Maffepfleger « und Gläubigeraus -

schusses die Nichterscheinendcn als der Mehrheit der

Erschienenen beitretend angesehen werden .
Durlach , den 14 . Juni 1848 .

Großh . bad . Oberamt .
G a l u r a .

6 428 . (3) 2 . Nr . 10,150 . Obcrkirch . ( Schul -

denliquidation .) Gegen Andreas Schneider
von Ulm ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtig -

stellungS - und VorzugSvcrfahren auf
Samstag , den 8 . Juli 1848 ,

Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Dieje¬

nigen , welche aus was immer für einem Grunde An¬

sprüche an die Masse zu machen gedenken , solche , bei

Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persön¬
lich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder

mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen Vor¬

zugs - oder Unterpfandsrcchtc , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit

gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬

tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .
Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger

und ein Gläubigcrausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Bvrg -

vergleiche und Ernennung des Maffepflcgers und

Glaubigerausschusses die Nichterscheinenden als der

Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .
Obcrkirch , den 13 . Juni 1848 .

Großh . bad . Bezirksamt .
M e ß m e r .

6 .429 . (3) 2 . Nr . 10,848 . Obcrkirch . ( Schul -

denliquidation .) Gegen die Verlaffenschaftsmaffe
des ff Webermeisters Joseph Berger von Rcnchcn
ist Gant erkannt , und Tagsahrt zum Richtigstellungs¬
und VorzugSvcrfahren auf

Freitag , den 7 . Juli 1848 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Die¬

jenigen , welche aus was immer für einem Grunde

Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelven , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Untcrpfandsrcchte , welche sic geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit

gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .
Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger

und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach -

laßverglciche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬

vergleiche und Ernennung des Massepflegers und

Glaubigerausschusses die Richterschcincndcn als der

Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .
Obcrkirch , den l9 . Juni 1848 .

Großh . bad . Bezirksamt .
M c ß m c r .

6 .441 . (3) 2 . Nr . 18,228 . Offenburg . ( Schul¬
denliquidation . )

Die Gant des Markus Birk von
Windschläg betr .

Auf Vorlage des Vermögensvcrzcichnisscs
Beschluß .

Gegen Markus Birk von Windschläg ist Gant er¬
kannt , und Tagfahrt zum RichtigstellungS - und Vor -

zugsverfahrcn auf
Mittwoch , den 19 . Juli 1648 ,

Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amtökanzlci festgesetzt, wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumclden und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Untcrpfandsrcchte , welche sic geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung ocs Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Rach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg -

vergletche und Ernennung des Maffepflegcrs und
Gläudigcrausschusses die Nichtcrschcincnden als der
Mehrheit der Erschienenen bcitretend angesehen werden .

Offcnburg , den 14 . Juni 1848 .
Großh . bad . Obcramt .

B u j a r d .
6 .461 . (3) 2 . Nr . 16,543 . Staufen . ( Schul¬

denliquidation .) Gegen Küfer Michael Steinl «

Druck der G. Vraun ' schen Hofbuchdrvckerei.

von Pfaffenwcilcr haben wir Gatts erkannt , und !».
RichtigstellungS - und Vorzugsverfahren Tagfahn

' Q
Dienstag , ress , 1, Juli d . A ,

'

früh 8 Uhr ,
angeordnet , wobei alle Diejenigen , welche au - ^
immer für einem Grunde Ansprüche an die GantuIA
machen wollen , solche bei Vermeidung des Aussen ?
ses von der Gant persönlich oder durch gehörig
vollmächtigtc , schriftlich oder mündlich anzumel ^
und unter gleichzeitiger Vorlage der BeweisurkuW »
oder Antretung des Beweises mit andern Beweis »»
tcln ihre etwaigen Vorzugs - oder UnterpfandSr ^ ,
zu bezeichnen haben . Damit verbindet man die^
zeige , daß bei dieser Tagfahrt ein Maffepfleger A
Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaß ^
gleiche versucht werden , mit dem Beisätze , daß i» Hl
zug auf Borgvergleiche und Ernennung des Mai»,
Pflegers und Glaubigerausschusses die Richters ^
»enden als der Mehrheit der Erschienenen bestreik
angesehen werden .

Staufen , den 10 . Juni 1848 .
Großh . bad . Bezirksamt .

P . Meier .
6 .467 . (2) 2 . Nr . 9968 . Schönau . ( Sch „,.

denliquidation .) Gegen Frivolin Fritz , Bin «-
'

und Bäcker zu Atzenbach , haben wir Gant erkannt »
Tagsahrt zum Schuldenrichtigstellungs - und Vorzug
verfahren auf

Freitag , den 14 . Juli d . I .,
. früh 7 Uhr ,

anberaumt .
Alle Jene , welche aus was immer für ei,y

Grunde Ansprüche a » die Gantmaffe machen weil»
werden hicmit aufgefordert , solche in der angesehx-
Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von r?
Gant persönlich oder durch gehörig Bevollmächtig
schriftlich oder mündlich anzumelden und zugleich s,
etwaigen Vorzugs - oder Untcrpfandsrcchte zu bezech
ne» , die der Anmeldeude geltend machen will , ^
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden vk
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird in dieser Tagfahrt ein Maffepfl, »
ernannt und Borg - und Nachlaßvergleich versus
und werden in Bezug auf Borgvcrgleich und Ern»
nung des Maffepflegcrs und Gläubigerausschuffestz
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschiene«,!
beitretend angesehen .

Schönau , den 13 . Juni 1848 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Thiergärtner.
6 .473 . (2) 2 . Nr . 9561 . Schönau . ( Schuld »

liquidation .) Gegen den Landwirth Johann Gr «j
von Wallmatt , Gemeinde Ehrsberg , haben wir G«
erkannt und Tagfahrt zum SchuldenrichtigstelluiO
und Vorzugsverfahren auf

Mittwoch , den 12 . Juli d . I .,
früh 8 Uhr ,

anberaumt .
Alle Jene , welche aus was immer für ew«

Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machen WM
werden hiermit aufgefordert , solche in der angeseM
Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von de
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtig «,
schriftlich oder mündlich anzumclden und zugleich «
etwaigen Vorzugs - oder Untcrpfandsrechte zu b,
zeichnen , die der Anmeldende geltend machen wil
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunt «
oder Antretung des Beweises mit andern Beweis
Mitteln .

Zugleich wird in dieser Tagfahrt ein Massepfleger,
ernannt und Borg - und Nachlaßvergleich versucht,!
und werden in Bezug auf Borgvcrgleich und Ernen-t
nung des Maffepflcgers und Gläubigerausschuff »
die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschien,)
neu bcitretend angesehen .

Schönau , den 10 . Juni 1848 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Thiergärtner .
vät . A . Notzinger .

6 .406 . ( 3)3 . Nr . 10,343 . St . Blasien . ( Schub
denliquidation .) Gegen Sonnenwirth Gail«
Muchenbergcr von Aha haben wir Gant erkau «
und zum Schuldenrichtigstellungs - und Vorzugsve -
fahren Tagfahrt auf

Samstag , den 8 . Juli d . I .,
früh 8 Uhr ,

in diesseitiger Amtskanzlci anberaumt .
Es werden nun alle Jene , welche aus was in,«

für einem Grunde Ansprüche an die Gantmaffe «
chen wollen , aufgefordert , solche in der angesep
Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von »
Gantmaffe , persönlich oder durch gehörig Bcvok
mächtigte schriftlich oder mündlich anzumelven , «
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfand
rechte zu bezeichnen , die der Anmeldeude geltend o>:
chen will , mit gleichzeitiger Vorlegung der Benin«
urkunden oder Antretung des Beweises mit anrn:
Beweismitteln .

Die Gläubiger werden zugleich davon in Kennt«
gesetzt , daß in der Tagfahrt ein Maffepfleger und ü

Gläubigcrausschuß ernannt , und Borg - und W
laßvergleiche versucht werden sollen , mit dem Beisatz >
daß das Gantgericht in Bezug auf Borgverglcichc «
Ernennung des Masscpflegers und Erbigcra ««

schuffcs die Nichterscheinenden als der Mehrheit «
Erschienenen beitretend ansehen wird .

St . Blasien , den 16 . Juni 1848 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Baader .
vflt . Kiefer

6 .411 . (3) 3 . Nr . 10,758 . Mosbach . ( Str -
erkenntniß ) Soldat Philipp Schüßlcr
Ncckarclz , der sich in Folge der Aufforveuung »S
6 . April d . I . nicht gestellt hat , wird nunmehr
Desertion für schuldig , des Ortsbürgerrechts für ^
lustig erklärt , aus den Vermögcnsanfall in eine M
strafe von 1200 fl . verfällt und seine persönliche «
strafung auf den Betretungsfall Vorbehalten .

ÄoSbach , den 7 . Juni 1843 .
^ Großh . bad . Bezirksamt .

Hotz . 7
6 .433 . (3) 2 . Nr . 19,007 . Pforzheim .

fchollenheitserklärung .) Da Johann und S
mucl Kusterer von Pforzheim sich aus die öffenE
Aufforderung vom 2 . Juni v . I . , Nr . 17,9^

dahier zur Empfangnahme ihres elterlichen VermiM
nicht gemeldet haben , so werden dieselben hiemBW
verschollen erklärt , und ihr vorhandenes Ver « M
ihren nächsten Anverwandten gegen SicherheitSleiW ^
in fürsorglichen Besitz gegeben .

Pforzheim , den 17. Juni 1848 .
Großh . bad . Oberamt . «

Flab . !!
rät . Mat -hiS ^
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